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See the notice on TED website 614376-2023 - Competition
Germany-Ulm: Rails and accessories
OJ S 196/2023 11/10/2023
Contract notice – utilities
Supplies

Legal Basis:
Directive 2014/25/EU

Section I: Contracting entity

Name and addresses
Official name: SWU Stadtwerke Ulm/Neu-Ulm GmbH
Postal address: Karlstraße 1-3
Town: Ulm
NUTS code: DE144 Ulm, Stadtkreis
Postal code: 89073
Country: Germany
Contact person: goede l althaus, Brienner Str. 21, 80333 München
E-mail: vergabe@goede-althaus.de
Telephone: +49 89/7670700

:Internet address(es)
Main address: www.swu.de

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.subreport.de/E26443189
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://www.subreport.
de/E26443189

Main activity
Other activity: Versorgung der Städte Ulm und Neu-Ulm und ihrer Umgebung mit Elektrizität, 
Erdgas, Trinkwasser und Wärme, der Entsorgung, der Telekommunikation, dem Betrieb des 
öffentlichen Nahverkehrs in der Region

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Verkehrsbetriebshof 2030 - Schienenlieferung

Main CPV code
34941000 Rails and accessories

Type of contract
Supplies

Short description
Die SWU Stadtwerke Ulm/Neu-Ulm GmbH planen den Neubau von 2 Abstellgleisen im 
Betriebshof Ulm. Die neuen Gleise mit Anschluss an den Bestand, sollen unterhalb der 

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/614376-2023
mailto:vergabe@goede-althaus.de?subject=TED
http://www.swu.de
https://www.subreport.de/E26443189
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derzeitigen Abstellanlage errichtet werden. Gegenstand der Ausschreibung ist die Lieferung 
einer geraden und einer gebogenen Rillenschiene.

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Additional CPV code(s)
34940000 Railway equipment

Place of performance
NUTS code: DE144 Ulm, Stadtkreis

Description of the procurement
Gegenstand der Ausschreibung ist die Lieferung von Rillenschienen Ri60 R1 ohne 
Ummantelung -Einzelschienen und Rillenschienen Ri60 gebogen, Radius <300m, 
Schienengüte jeweils R 200.

Award criteria
Criteria below
Price

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Duration in months: 2
This contract is subject to renewal: no

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot vorzulegen:
- Handelsregisterauszug oder
- Eintrag in die Handwerksrolle
Ausländische Unternehmen, in deren Herkunftsland die geforderten Nachweise nicht erhältlich 
sind, können vergleichbare Bescheinigungen der zuständigen Behörden oder Stellen Ihres 
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Herkunftslandes unter Beifügung einer amtlich beglaubigten oder von einem öffentlich 
bestellten oder beeidigten Übersetzer oder Dolmetscher angefertigten Übersetzung in 
deutscher Sprache vorlegen.
Alle geforderten Nachweise Erklärungen oder Bescheinigungen sind von jedem Mitglied einer 
Bietergemeinschaft vorzulegen. Sofern sich ein Bieter bzw. eine Bietergemeinschaft zum 
Nachweis seiner/ ihrer Eignung auf andere Unternehmen stützt, sind diese auch von den 
anderen Unternehmen vorzulegen.
Präqualifizierte Unternehmer können die vorstehend geforderten Nachweise durch den Eintrag 
in das Amtliche Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (AVPQ) erbringen.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
Der Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit des Bieters sowie über 
das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 123 GWB erfolgt durch Erklärung des 
Bieters mittels des den Vergabeunterlagen beigefügten Formblattes (Eigenerklärung zur 
Eignung - näheres siehe Ziffer VI. 3)) oder Verweis auf den Eintrag in das Amtliche 
Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für den Liefer- und Dienstleistungsbereich (AVPQ) 
oder eine Eigenerklärung mit folgenden Inhalt:
(1) Erklärung über den Umsatz des Unternehmens bezogen auf die letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit er Lieferleistungen und andere Leistungen betrifft, 
die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei 
gemeinsamen mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen.
(2) Erklärung, dass ein Insolvenzverfahren oder vergleichbares gesetzl. geregeltes Verfahren 
weder beantragt noch eröffnet, ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels Masse abgelehnt und 
sich das Unternehmen nicht in Liquidation befindet oder ein Insolvenzplan, der auf Verlangen 
vorgelegt wird, rechtskräftig bestätigt wurde.
(3) Erklärung, dass a) keine schwere Verfehlung begangen wurde bzw. vorliegt, die die 
Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stellt, z.B. wirksames Berufsverbot (§ 70 StGB), 
wirksames vorläufiges Berufsverbot (§ 132a StPO), wirksame Gewerbeuntersagung (§ 35 
GewO), Verstoß gegen § 81 Abs. 1 Nr. 1 GWB, rechtskräftiges Urteil innerhalb der letzten 
zwei Jahre gegen mich/uns oder Mitarbeiter mit Leitungsaufgaben einschließlich der 
Überwachung der Geschäftsführung oder der sonstigen Ausübung von Kontrollbefugnissen in 
leitender Stellung wegen Terrorismusfinanzierung oder wegen Teilnahme an einer solchen Tat 
oder wegen Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese 
finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet oder verwendet werden sollen, eine Tat 
nach § 89a Abs. 2 Nr. 2 StGB zu begehen (§ 89c StGB), Bestechlichkeit und Bestechung von 
Mandatsträgern (§ 108e StGB), Art. 2 § 2 des Gesetzes zur Bekämpfung internationaler 
Bestechung (Bestechung ausländischer Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem 
Geschäftsverkehr), Bildung krimineller Vereinigungen (§ 129 StGB), Bildung terroristischer 
Vereinigungen (§ 129a StGB), kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland (§ 129b 
StGB), Menschenhandel (§§ 232, 233 StGB), Förderung des Menschenhandels (§ 233a 
StGB), Diebstahl (§ 242 StGB), Unterschlagung (§ 246 StGB), Erpressung (§ 253 StGB), 
Geldwäsche (§ 261 StGB), Betrug (§ 263 StGB), Subventionsbetrug (§ 264 StGB), 
Kreditbetrug (§ 265 b StGB), Untreue (§ 266 StGB), Urkundenfälschung (§ 267 StGB), 
Fälschung technischer Aufzeichnungen (§ 268 StGB), Delikte im Zusammenhange mit 
Insolvenzverfahren (§ 283 ff. StGB), wettbewerbsbeschränkende Absprachen bei 
Ausschreibungen (§ 298 StGB), Bestechung im geschäftlichen Verkehr (§ 299 StGB), 
Brandstiftung (§ 306 StGB), Baugefährdung (§ 319 StGB), Gewässer- und 
Bodenverunreinigung (§§ 324, 324 a StGB), unerlaubter Umgang mit gefährlichen Abfällen (§ 
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326 StGB), Vorteilsgewährung (§ 333 StGB), Bestechung (§ 334 StGB), jeweils auch in 
Verbindung mit § 335a StGB die mit Freiheitsstrafe von mehr als 3 Monaten oder Geldstrafe 
von mehr als 90 Tagessätzen geahndet wurde (einer Verurteilung oder der Festsetzung einer 
Geldbuße im Sinne der genannten Vorschriften stehen eine Verurteilung oder die Festsetzung 
einer Geldbuße nach den vergleichbaren Vorschriften anderer Staaten gleich) und b), dass 
der Bewerber in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines Verstoßes gegen Vorschriften, 
der zu einem Eintrag im Gewerbezentralregister geführt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr 
als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von 
mehr als 2.500 € belegt worden ist.
Ab einer Auftragssumme von 30.000 € wird der Auftraggeber für den Bieter, auf dessen 
Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister gem. 
§ 150a GewO anfordern.

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
Der Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit des Bieters sowie über 
das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 123 GWB erfolgt durch Erklärung des 
Bieters mittels des den Vergabeunterlagen beigefügten Formblattes (Eigenerklärung zur 
Eignung - näheres siehe Ziffer VI. 3)) oder Verweis auf den Eintrag in das Amtliche 
Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für den Liefer- und Dienstleistungsbereich (AVPQ) 
oder eine Eigenerklärung mit folgenden Inhalt:
(1) Nachweis, dass in den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren Leistungen 
ausgeführt wurden, die mit den zu vergebenden Leistungen vergleichbar sind.
(2) Erklärung, dass die für die Ausführung der Leistungen erforderlichen Arbeitskräfte zur 
Verfügung stehen.
Minimum level(s) of standards possibly required: 
Prüfzeugnisse gem. Q1 Qualifikation nach DB - Güteprüfdienst

Legal form to be taken by the group of economic operators to whom the contract is to 
be awarded
Rechtsform von Bietergemeinschaften im Auftragsfall: Gesellschaft bürgerlichen Rechts mit 
gesamtschuldnerischer Haftung. Es sind alle Mitglieder der Bietergemeinschaft anzugeben, 
eines davon ist als bevollmächtigter Vertreter zu benennen.

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: no

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 06/11/2023 12:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates
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IV.2.4. Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 06/12/2023

Conditions for opening of tenders
Date: 06/11/2023 12:00Local time: 

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Information about electronic workflows
Electronic ordering will be used
Electronic payment will be used

Additional information
Die Vergabeunterlagen werden ausschließlich in elektronischer Form auf der 
Vergabeplattform (vgl. Ziffer I.3)) zum Download bereitgestellt; einer Abforderung bei der 
Vergabestelle bedarf es somit nicht. Die Angebote können nur entweder elektronisch in 
Textform oder elektronisch mit fortgeschrittener oder qualifizierter Signatur über die 
Vergabeplattform abgegeben werden. Rückfragen der Bieter als auch die Antworten der 
Vergabestelle werden ausschließlich in anonymisierter Form allen Bietern über die Plattform 
zugänglich beantwortet, soweit in den Antworten Aufklärungen über die geforderte Leistung 
oder die Grundlagen der Preisermittlung gegeben werden. Die Bieter sind angehalten 
regelmäßig unter der angegebenen Internetadresse die aktuellen Informationen der 
Vergabestelle einzusehen. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass sämtliche etwaigen 
Änderungen und Ergänzungen zu den Vergabeunterlagen ausschließlich auf der 
Vergabeplattform veröffentlicht werden.

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Postal address: Durlacher Allee 100
Town: Karlsruhe
Postal code: 76137
Country: Germany
E-mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telephone: +49 7219268730
Fax: +49 7219263985

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der 
Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 
Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, soweit der Antrag erst 
nach Zuschlagserteilung zugestellt wird (§ 168 Abs. 2 GWB). Die Zuschlagserteilung ist 
möglich 10 Tage nach Absendung der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Fax oder 
per E-Mail bzw. 15 Tage nach Absendung der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per 

mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de?subject=TED
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Post (§ 134 GWB). Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die 
geltend gemachten Vergabeverstöße binnen 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. – soweit 
die Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – 
bis spätestens zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1–3 GWB).

Date of dispatch of this notice
06/10/2023


